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Jungen 19 Kreisliga

VfR Wiesbaden V : TG 1890 Naurod III 
Montag, 20.03.2023, 18:30 Uhr

Mauer tütet den Sieg für die TG 1890 Naurod III ein

Im Spiel der Jungen 19 Kreisliga traf die Mannschaft des VfR Wiesbaden V am vergangenen Montag
im 15. Saisonspiel auf die Mannschaft der TG 1890 Naurod III. Die Gäste entführten bei ihrem 6:2-
Erfolg dabei die Punkte nach weniger als 2 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt fixierte
Ben Mauer. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Lange und Mauer, die in allen Einzeln und
im Doppelmatch ungeschlagen blieben.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Ohne Satzgewinn für Urban / Osterhold verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Lange / Mauer. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Hummrich / Lehnhardt wenig später
das Spiel mit 1:3 gegen Hinz / Knospe abgaben und eine Niederlage kassierten. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen
Sieg verpasste am Nachbartisch Rok Urban bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Ben Mauer, der
im Vorfeld anhand der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzt
wurde. Wenige Chancen hatte Liam Osterhold bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seine
Kontrahentin Lavina S. Lange, so dass Lange ihrer Favoritenrolle, die sie im Vorfeld innehatte,
vollauf gerecht wurde. Völlig ohne Chance war Osterhold hierbei im ersten Satz, der mit 0:11 zu
Ende ging. Dann ging es beim Spielstand von 0:4 weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische
trat. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Felix Hummrich und Jonas Knospe
entschieden, das Felix Hummrich letztendlich gewann. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Auf Messers Schneide
stand das Spiel zwischen Felix Lehnhardt und Fabian Hinz, ehe sich der Spieler des VfR Wiesbaden
V mit 3:2 durchsetzen konnte. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten
Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 2:4. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Rok Urban beim letztendlich klaren 0:
3 gegen Lavina S. Lange. 1:7 (Urban) bzw. 17:10 (Lange) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Liam Osterhold bei der unterm Strich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Ben Mauer. 2:12 (Osterhold) bzw. 14:3 (Mauer) lautet die bisherige
Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches.
Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 6:2-Auswärtssieg.

Nach diesem Ergebnis weist der VfR Wiesbaden V nun ein Punktekonto von 9:21 Punkten auf,
während die TG 1890 Naurod III vor dem nächsten Spiel, das am 25.03.2023 gegen den TV 1886
Igstadt III ansteht, 22:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des VfR Wiesbaden V bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 28.03.2023 gegen den TTC RW 1921 Biebrich II.

 Statistik:
 VfR Wiesbaden V

Doppel: Urban / Osterhold 0:1, Hummrich / Lehnhardt 0:1 
Einzel: R. Urban 0:2, L. Osterhold 0:2, F. Hummrich 1:0, F. Lehnhardt 1:0 

 TG 1890 Naurod III
Doppel: Lange / Mauer 1:0, Hinz / Knospe 1:0 
Einzel: L. Lange 2:0, B. Mauer 2:0, F. Hinz 0:1, J. Knospe 0:1
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